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1. Kreisklasse Herren Gruppe 01

TSV Germania Haimar-Dolgen : TSV Dollbergen II 
Dienstag, 16.11.2021, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV Germania Haimar-Dolgen in der 1. 
Kreisklasse Herren Gruppe 01

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Germania
Haimar-Dolgen im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 01 gegen den TSV Dollbergen II endgültig
fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Dienstagabend davon,
dass der TSV Dollbergen II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Czop / Krause beim 11:6,
11:8, 11:3 ihren Gegnern Hennigs / Bange. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Herbon /
Schulz beim 2:3 gegen Wiekenberg / Wiekenberg leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Den
Sieg von Bader / Balzer konnten Wirries / Dröse im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Damian Czop überzeugte in der Begegnung gegen
Daniela Bange, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Beim 11:13, 11:4, 11:6, 11:3-Erfolg gegen
Stefan Hennigs kam Alexander Krause nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Matthias Herbon beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Wilfried Wiekenberg von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Zimrije Wirries ihrem Gegner
Manfred Wiekenberg beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Uwe Schulz war im Einzel gegen Jörg Balzer nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig
mit 3:0. Ohne Satzgewinn für Matthias Dröse verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Franz
Bader. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nur einen Satz verlor indes Damian Czop bei
seinem Sieg gegen Stefan Hennigs und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwar brachte
Daniela Bange Alexander Krause phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander
Krause mit 3:1 durch. Matthias Herbon hatte im Spiel gegen Manfred Wiekenberg am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der 9:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Germania Haimar-Dolgen in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2021
gegen den TTK Großburgwedel IV bevor. Für den TSV Dollbergen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Rot-Weiß Uetze II am 19.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:10 geht.

 Statistik:
 TSV Germania Haimar-Dolgen

Doppel: Czop / Krause 1:0, Herbon / Schulz 0:1, Wirries / Dröse 0:1 
Einzel: D. Czop 2:0, A. Krause 2:0, M. Herbon 2:0, Z. Wirries 1:0, U. Schulz 1:0, M. Dröse 0:1 

 TSV Dollbergen II
Doppel: Wiekenberg / Wiekenberg 1:0, Hennigs / Bange 0:1, Bader / Balzer 1:0 
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Einzel: S. Hennigs 0:2, D. Bange 0:2, M. Wiekenberg 0:2, W. Wiekenberg 0:1, F. Bader 1:0, J.
Balzer 0:1


